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AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW25 2022 

Glückwunsch an Partnerkommunen in Sachsen – Landratswahlen mit AfD-Gewinnen 

Die AfD (Alternative für Deutschland) im Schönbuch gratuliert den Landratskandidaten in 

Reichenbach/Vogtland, Roberto Rink und in Bernsdorf (Bautzen), Frank Peschel, zu einem 

großen Wahlerfolg. Der selbstständige Unternehmer Roberto Rink erreichte im ersten 

Wahlgang das zweitbeste Ergebnis (23,4 %), in Bernsdorf erreichte der 

Landtagsabgeordnete Frank Peschel 31,5 % der Stimmen. Nicht nur hier werden AfD-

Kandidaten in die Stichwahl gehen. 

Reichenbach ist die Partnergemeinde der Schönbuchstadt Waldenbuch, Bernsdorf 

Partnergemeinde von Steinenbronn. 

Ähnliche Ergebnisse gab es auch im Partnerkreis des Landkreises Böblingen, dem Kreis 

Torgau. 

Im Gegensatz zu Baden-Württemberg werden im Freistaat Sachsen die Landräte direkt vom 

Volk gewählt. Die AfD spricht sich für eine Direktwahl der Landräte auch in Baden-

Württemberg aus. 

AfD-Bundesparteitag 

Die AfD kommt vom 17.-19.6. zu ihrem Bundesparteitag in Riesa zusammen. Neben der 

Neuwahl des kompletten Vorstandes stehen diverse Programmanträge auf der Liste der 

Delegierten. Insbesondere der Umgang mit der freien Gewerkschaft „Zentrum Automobil“ 

wird für Diskussionen sorgen, aber auch Anträge zur Energieversorgung und Entlastung der 

Bürger. 

Steffen Ernle 

 

AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW20 2022 

Bürgerdialog mit Dr. Dirk Spaniel (MdB): „Verheerende Preis-Revolution” 

Die AfD im Schönbuch konnte vor wenigen Tagen den verkehrspolitischen Sprecher der 

AfD-Bundestagsfraktion und langjährigen Entwickler bei Daimler, Dr. Ing. Dirk Spaniel zu 

einem hochinteressanten Vortrag begrüßen. Vor „vollem Haus” in Steinenbronn sprach 

Spaniel über die Revolution der Energiepreise. 

„Die gegenwärtige Teuerungswelle kommt nicht von irgendeiner Geldpolitik, sondern von der 

Produktivitätszerstörung, die die realen Kosten der gesamten Volkswirtschaft immens 

steigert. In allem steckt Energie – und die Preise für Energie steigen.“ Es handele sich um 

eine ideologisch-politische gewollte Entwicklung. 

Spaniel kritisierte das beabsichtige 9 Euro-Ticket der Ampelkoalition als „Bauernfängerei“. Es 

treffe nicht die wichtige Zielgruppe der Pendler, die auf ihr Auto aufgrund fehlender anderer 

Verkehrsanbindungen angewiesen sind. Angesichts des vom politischen Establishment 

herbeigeführten Energiechaos müsse man Atomkraftwerke weiter betreiben und die E-

Mobilität massiv hinterfragen. 
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Kritisch äußerte sich Spaniel zu den Russlandaktionen, die zuallererst die deutschen 

Haushalte treffen würden. „Haltung gegen Putin ersetzt keinen Sachverstand“, sagte der 

Stuttgarter Abgeordnete unter Applaus der Anwesenden. 

Es drohten nicht nur Wohlstandsverluste breiter Schichten, sondern durch eine 

galoppierende Inflation, familienfeindliche Entscheidungen und immer mehr Übergriffigkeiten 

des Staates der Verlust der Renten. 

Eine sachliche und offene Diskussion rundete den harmonisch Abend ab. Dabei gab der 

ebenfalls anwesende AfD-Kreisrat Stefan Gruber noch Auskunft über die anhaltende Impf-

Kampagne des Böblinger Landrates Bernhard. Immerhin konnte eine bundesweite 

Impfpflicht durch die Stimmen der AfD im Bundestag vermieden werden. Dies müsse auch 

im Landkreis Böblingen akzeptiert werden. 

Die AfD im Schönbuch wird die Bürgerdialoge zu aktuellen Themen in den nächsten Wochen 

fortsetzen. 

Steffen Ernle 

 

AfD-Mitteilung in den Amtsblättern KW17 2022 

AfD im Schönbuch unterstützt Fraktion im Böblinger Kreistag: "Generalermächtigung" 

für Flüchtlinge im Kreistag beschlossen 

Auf der Sitzung des Böblinger Kreistages am 4. April wurde gegen die Stimmen der AfD-

Fraktion eine denkwürdige "Generalermächtigung" für die nahezu unbegrenzte Aufnahme 

und Finanzierung von "Geflüchteten aus der Ukraine" beschlossen. 

Obwohl sich die AfD für eine begrenzte Aufnahme von ukrainischen Kriegsflüchtlingen nach 

einer Sicherheitsüberprüfung ausspricht, hat die Fraktion sich gegen diese Beschlussvorlage 

ausgesprochen. Zu dem Kontrollverlust an der deutschen Grenze kommt ein Versagen der 

erkennungsdienstlichen Registrierung mit Fingerabdruck hinzu. Alle drei dafür notwendigen 

Stationen im Landkreis funktionieren nicht. Ebenso möchte die AfD Klarheit über die Anzahl 

der Nicht-Ukrainer, die jetzt über die Ukraine in den Kreis Böblingen kommen. Während im 

Kreistag eine Art "Blankoscheck" für Migranten ausgestellt wird, sind in Deutschland rund 1,6 

Millionen Menschen auf die Tafel angewiesen – täglich werden es mehr. 

Der Landkreis will über 40 neue Stellen im Zusammenhang mit der Migrationswelle schaffen, 

obwohl die Schuldenlast von 2020 bis 2025 um das 14fache (!) auf 568 Millionen Euro zu 

explodieren droht. 

Steffen Ernle 

 


